
Inhialtsverzeiesinis.
(Die mit * bezeichneten Stücke sind Gedichte.)

J. Am Werke.
1. Mit Gott den Anfang!

Nr.
*1. Gebte

2. Der alte Gott lebt noch
*3. Zum Tagewerk.

Verfasser Seite
E. Geibel. 1

L. Aurbacher. 1
Ph. Spitta. 3

2. Wert und Ehre der Arbeit.
1. Moses Mendelssohn ...
2. Rudolf von Habsburg als Gast in einem

Gerberhaufteeß
3. Herzog und Schneider..

.J. P. Hebel.

.Nach einer alten Chronik.
L. Storch.

3

4.
8

3. Lebens- und Bildungsgang des Handwerkers.

A. Der Ssehrling.
 Elternsegen . . . A. Kippenberg. 10

 Welches ist der beste Beruf? 9. Wan 11. Der Eintritt in das Gescheeeiftftftftftft 6G. Frey 12
4. Das Lehrlingswesen im Mittelalter Aus Reidelbachs Lesebuch. 16

B. Der Geselle.

*1. Wie der alte Schmied seinen Sohn in die Fremde schickt. Ir u 192. Herkules am Scheideweg 9W. Eitoul. 20
3. Das Gesellenwesen des Mittelalters . . Nach Reidelbachs Lesebuch. 22

O. Der Meister.
1. Vor der Schmiede... 3.Vradt
2. Drei Meister aus der Blütezeit des deutschen Handwerks. A. Hagen.
3. Das Glück durch die Gelbwurst . BAuerbach
4. Meister Fir Nach Karl Rode.

24
24
28
30

4. Der Weg zum Erfolg.
*1. Segen der Pflichte.
2. Fleiß und Ausdauer

.3SHSammer. 37
Nach J. M. Boves. 37


